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Schulung

Kampfrichter Modul 2
Ort Online (NW)

online
Zoom oder Teams, der Link folgt vor der Veranstaltung

Nation Deutschland

Datum 17.02.2023

Zeitzone des
Veranstaltungsortes

Europe/Berlin (GMT 2)

Startberechtigt INTERNATIONAL OFFEN
Die Anzahl der Teilnehmer/innen ist unbeschränkt
Der Lehrgang richtet sich an Fechter/innen aus NRW ab dem zweiten Wettkampfjahr der
Altersklasse U15, die Modul 1 abgeschlossen haben und bereits auf mindestens 3
Ranglistenturnieren juriert haben und dient zur Vorbereitung auf die Prüfung zur
Landesverbandslizenz D.

Lizenz erforderlich Eine nationale Lizenz ist erforderlich für:

Teilnehmer/innen

Quote Keine Quote

Verband ARGE Nordrhein-Westfalen

Organisator/in Tom Möller

Kontakt t.moeller@tsv-bayer-dormagen.de

Weitere
Informationen

https://fencing.ophardt.online/de/widget/event/25574
Einladungen und Ergebnisse ansehen

Meldung Meldungen an: https://fencing.ophardt.online/
 nur durch: , Vereinbis 12.02.2023, 23:59:00 Mitteleuropäische Normalzeit

Abmeldung möglich bis 15.02.2023, 23:59:00 Mitteleuropäische Normalzeit
E-Mail: geschaeftsstelle@rfeb.de

Beginn Beendet Veranstaltungen zugelassen Quote Entgelt

17.02. 18:00 21:00 Säbel Open I ab 14 Jahre 1942 - 2008 25,00€

Bezahlung Bezahlung Aufschlag Bemerkungen
Überweisung +0,00€ +0.00% IBAN: DE95 3005 0110 1009 1234 54

BIC: DUSSDEDDXXX
Kontoinhaber: Rheinischer Fechter-Bund e.V.
Verwendungszweck: Name und Datum der
Veranstaltung sowie Name des/der
Teilnehmende/-n

Lehrgangsleitung Tom Möller

Reglement Die Teilnehmergebühr ist auf das Konto des Rheinischen Fechter-Bundes zu überweisen (IBAN:
DE95 3005 0110 1009 1234 54; BIC: DUSSDEDDXXX).
Im Verwendungszweck sind unbedingt Name, Datum und Ort der Veranstaltung sowie die Namen
der Teilnehmer anzugeben, für die bezahlt wird.

Die Anmeldung ist rechtsverbindlich. Die Überweisung der Gebühr ist spätestens zum
Meldeschluss zu tätigen.

Bei Nichtteilnahme ist die gemeldete Person bis zum o.g. Datum abzumelden, ansonsten bleibt die
Zahlungspflicht bestehen und wird ggf. in Rechnung gestellt.


